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Herren Kreisliga Gr. 2

TSV Trubenhausen 1919 : SV BW 1926 Vierbach 
Freitag, 29.09.2023, 20:00 Uhr

Bachmann, Stöber und Binneberg bleiben gegen den TSV 
Trubenhausen 1919 ungeschlagen

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den TSV Trubenhausen 1919 hat der SV BW 1926 Vierbach am
Freitag in weniger als 110 Minuten zwei Punkte in der Herren Kreisliga Gr. 2 gesammelt. Beim TSV
Trubenhausen 1919 lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Abend aus: Mit 13:28 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant in diesem
recht schnell beendeten Match war allen voran das obere Paarkreuz.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Rust / Röse das Match gegen Bachmann / Stöber mit 1:3 verloren. Deutlich nach
Sätzen war die folgende 0:3-Pleite von Roßmanith / Schulz gegen Binneberg / Komorowski. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte am Nachbartisch Wolfgang Rust beim 2:3 gegen Tonio Binneberg. Das Spiel,
in das er als deutlicher Favorit gegangen war, verlor Rust dennoch im 5. Satz. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Gert Röse, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen Lennart Bachmann verlor. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 0:4 weiter, als das untere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Beim 3:1-Erfolg von Thomas Roßmanith gegen Robin
Komorowski ging nur Satz 1 verloren. Zwischenzeitlich konnte Thilo Schulz zwar einen Satz
gewinnen, verlor das Spiel gegen Nils Stöber aber trotzdem klar mit 1:3. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TSV Trubenhausen 1919 und des SV BW 1926 Vierbach. Hin und her
schaukelte das Spiel zwischen Wolfgang Rust und Lennart Bachmann, bevor das 2:3 feststand.
Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Damit war der Sieg für die
Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-
Pleite von Gert Röse gegen Tonio Binneberg, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte
eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Auf Messers Schneide stand im Anschluss das
Match zwischen Thomas Roßmanith und Nils Stöber, bevor sich der Gastspieler mit 11:9, 3:11, 11:3,
8:11, 7:11 durchsetzte. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes
Ergebnis: TSV Trubenhausen 1919 1 Punkte, SV BW 1926 Vierbach 8 Punkte. Ein ordentliches
Stück Gegenwehr konnte Thilo Schulz gegen Robin Komorowski verrichten, bevor seine Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf
gesetzt.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Trubenhausen 1919 am 07.10.2023 gegen den TTV 79
Eschwege III versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 12.10.2023 gegen den TSV 06 Brandenf.Nesselröden mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Trubenhausen 1919

Doppel: Rust / Röse 0:1, Roßmanith / Schulz 0:1 
Einzel: W. Rust 0:2, G. Röse 0:2, T. Roßmanith 1:1, T. Schulz 0:2 

 SV BW 1926 Vierbach
Doppel: Bachmann / Stöber 1:0, Binneberg / Komorowski 1:0 
Einzel: L. Bachmann 2:0, T. Binneberg 2:0, N. Stöber 2:0, R. Komorowski 1:1
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